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1. ASEAG vom 30.11.2022 

 

 
Stellungnahme der Verwaltung 

Für das Wohnquartier ergibt sich je nach Bushaltestelle und Wohngebäude ein erweiterter Einzugsradius von 300 m bis 

500 m, womit die Erschließung des Plangebietes gesichert ist. 2022 wurde auf der Südseite des Grauenhofer Wegs gegen-

über der geplanten Einfahrt ins Plangebiet eine neue Bushaltestelle angelegt.  

 

Die Verwaltung empfiehlt, der Eingabe zu folgen. 
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2. Landwirtschaftskammer NRW vom 21.12.2022 
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Stellungnahme der Verwaltung 
Das Plangebiet ist im Flächennutzungsplan als Wohnbaufläche und gemischte Baufläche dargestellt. Der Bebauungsplan 
wird insofern als Baugebiet aus dem Flächennutzungsplan abgeleitet. Die Abwägung der Stadt Aachen zugunsten einer 
baulichen Entwicklung des Gebietes ist durch die Aufstellung des Flächennutzungsplans grundsätzlich erfolgt. Mit dem Be-
bauungsplan sollen die planungsrechtlichen Voraussetzungen für den dringend benötigten Wohnraum in der Stadt Aachen 
geschaffen werden. 
Durch die Umsetzung der Planung wird es somit zum Wegfall von Weideflächen kommen. Diese liegen nicht im Eigentum 
des landwirtschaftlichen Betriebes. Wie vom Anreger beschrieben, kann der Betrieb in geänderter Form weiter aufrecht-
erhalten werden. 
 
Zudem ist es Ziel, Nutzungskonflikte zwischen dem verbleibenden landwirtschaftlichen Betrieb und der geplanten Wohnbe-
bauung zu vermeiden. Bei der Planung handelt es sich um eine sogenannte heranrückende Wohnbebauung, bei der eine 
empfindliche Wohnnutzung (hier Allgemeine Wohngebiete) an einen bestehenden landwirtschaftlichen Betrieb heranrückt. 
Zur Beurteilung der Situation wurden ein Geruchs- und ein Lärmgutachten erarbeitet. Diese stellen fest, dass es durch die 
Planung zu keinen erheblichen Einschränkungen für den Betrieb kommt.  
Die vom Anreger benannten Störungen können üblicherweise im Randbereich zwischen Wohnbebauung und landwirtschaft-
lichen Flächen auftreten und sind durch die Wohnbevölkerung hinzunehmen. Auch heute schon grenzen die Weiden- und 
Nutzflächen unmittelbar an die Wohngrundstücke am Grauenhofer Weg, an der Stettiner und Königsberger Straße an. 
Durch die Planung kommt es nicht zu einer neuen, allerdings zu einer räumlichen Verschiebung dieser Situation in Richtung 
der Betriebsstelle. Einschränkungen des landwirtschaftlichen Betriebes werden dennoch nicht erwartet. 
Durch die Planung kommt es zu einer Zunahme des Verkehrs. In einem Verkehrsgutachten wurde festgestellt, dass der 
Grauenhofer Weg den zusätzlichen Verkehr problemlos aufnehmen kann. Die Situationen bei der bestehenden Einmündung 
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Königsstraße und bei den beiden geplanten Einmündungen aus dem Plangebiet in den Grauenhofer Weg wurden ebenso 
im Gutachten bewertet. Demnach sind sie den Qualitätsstufen sehr gut und gut zuzuordnen. Insgesamt ist ein reibungsloser 
Verkehrsablauf zu erwarten.  
Fragen eines Viehtriebes über den Grauenhofer Weg betreffen den Bebauungsplan nicht, sondern sind ggf. verkehrstech-
nisch zu regeln. 
 
Die Verwaltung empfiehlt, die Stellungnahme zurückzuweisen. 
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3. Direktion Verkehr, vom 14.12.2022 
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Stellungnahme der Verwaltung 
Im Rahmen der Aufstellung des Bebauungsplans wurde, wie vom Anreger gefordert, ein umfangreiches Verkehrs- und 
Parkraumkonzept erarbeitet sowie die Wege für Müllfahrzeuge untersucht und entsprechende Aufstellorte für Müllcontainer 
als Sammelanlagen bestimmt.  
 
Die Lage der Kindertagesstätte wurde an den Rand- bzw. Eingangsbereich des neuen Quartiers am Grauenhofer Weg ver-
legt. Das Verkehrskonzept beinhaltet entsprechend auch die Untersuchung des Stellplatzbedarfs sowie des Bring- und Ab-
holverkehres der Kindertagesstätte. Notwendige Maßnahmen sind eingeplant. Es wird nicht mit Konflikten gerechnet. 
 
Es ist vorgesehen, die notwendigen Kfz-Stellplätze für Bewohner*innen und Besucher*innen in einer großen Tiefgarage und 
einem Parkhaus am Grauenhofer Weg unterzubringen. Innerhalb des neuen Quartiers können Fahrzeuge kurzfristig auf 
gesonderten Flächen anhalten, um die Möglichkeit zum Be- und Entladen, Abholen und Wegbringen, für Post- und Liefer-
fahrzeuge etc. zu gewährleisten. Ein dauerhaftes Parken außerhalb der Tiefgarage wird unterbunden. Dies betrifft auch die 
möglichen Arztpraxen und kleinteiligen Gewerbeflächen am Anger im zentralen Bereich des Quartiers. 
Somit konzentriert sich der Kfz-Verkehr weit überwiegend am Eingangsbereich zum Grauenhofer Weg und das übrige Quar-
tier ist bis auf die angesprochenen Be- und Entladefahrten weitgehend Kfz-frei. 
 
Das Verkehrskonzept bezieht ebenso den Fuß- und Radverkehr ein. Fahrräder sollen unmittelbar in oder an den Wohnhäu-
sern untergebracht werden. Hierfür sind separate Abstellanlagen vorgesehen. Darüber hinaus sind Ladestationen für E-
Bikes und Stationen für Lastenräder eingeplant.  
 
Die Verwaltung empfiehlt, der Stellungnahme zu folgen.  
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4. Die Autobahn GmbH des Bundes, Niederlassung Rheinland vom 21.12.2022 
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Stellungnahme der Verwaltung 
Durch die Planung kommt es zu einer Zunahme des Verkehrs. In einem Verkehrsgutachten wurde festgestellt, dass der 
Grauenhofer Weg den zusätzlichen Verkehr problemlos aufnehmen kann.  
Die leistungsfähige und sichere Anbindung an das übergeordnete Verkehrsnetz ist aus Sicht der Verwaltung nicht durch die 
Planung gefährdet.  
 
Lärmschutzanlagen entlang der Autobahn sind nicht vorgesehen.  
Die Ableitung von Wasser auf die Straßenfläche der Autobahn oder ihrer Zubringer ist nicht vorgesehen.  
Planexterne Ausgleichsmaßnahmen sind nicht in Bereichen von Einrichtungen der Straßenbauverwaltung vorgesehen.  
Die Straßenbauverwaltung wird weiterhin im Bauleitplanverfahren beteiligt. 
 
Die Verwaltung empfiehlt, die Stellungnahme zur Kenntnis zu nehmen.  
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5. WVER Eifel-Rur, vom 05.12.2022 

 
 
Stellungnahme der Verwaltung 
Das Entwässerungskonzept wurde im Verfahren mit dem Wasserverband Eifel-Rur abgestimmt.  
 
Die Verwaltung empfiehlt, der Stellungnahme zu folgen. 
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6. Polizeipräsidium, vom 02.12.2022 
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Stellungnahme der Verwaltung 
Grundsätzlich bestehen gegen das Bauleitplanverfahren seitens des Polizeipräsidiums Aachens keine Bedenken.  
Die entsprechenden Hinweise zum Thema der Kriminalprävention können erst im Rahmen der späteren Hochbauplanung 
und Ausführungsplanung berücksichtigt werden.  
In den schriftlichen Festsetzungen ist ein entsprechender Hinweis zum Thema Kriminalprävention bereits enthalten. 
 
Die Verwaltung empfiehlt, die Stellungnahme zur Kenntnis zu nehmen.  
 


